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Trinkwasserhygiene: 
Die Probenahme aus 
Leitungssystemen

U-Bahn: U2 bis Messestadt West, dann 5 Min. Fußweg

S-Bahn/Bus: S2 bis Riem, umsteigen in Bus 190 bis
Messestadt West, dann 5 Min. Fußweg

Auto: A94, Ausfahrt M.-Riem oder Feldkirchen West.
Parkhaus direkt hinter dem Bauzentrum.
Einfahrt an der Georg-Kerschensteiner-Straße 2.
Das Parken ist gebührenpflichtig.
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Willy-Brandt-Allee 10, 81829 München

Telefon: (089) 54 63 66 - 0, Fax: (089) 54 63 66 - 20
E-Mail: bauzentrum.rgu@muenchen.de
www.muenchen.de/bauzentrum

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 9 bis 19 Uhr
(nicht an Feiertagen), Eintritt frei
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Einrichtung der Landeshauptstadt München,
Referat für Gesundheit und Umwelt.
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Morgenforum

Eintritt frei!



Donnerstag, 22. November 2012
Trinkwasserhygiene:
Die Probenahme aus Leitungssystemen 

Trinkwasser ist nach der Luft unser zweitwichtigstes –  
allerdings auch verderbliches – Lebensmittel. Trink-
wasser ist nicht steril, es enthält natürliche Wasser-
Bakterien, von denen in der natürlichen Konzentration 
keine gesundheitlichen Beeinträchtigungen ausgehen. 
Eine Gefährdung entsteht erst infolge einer schlechten 
Lagerung, z. B. in Form von stehendem Wasser, un-
geeigneten Lagertemperaturen und dem Einsatz von 
unterschiedlichen Materialien in den Wasserleitungen. 
Diese Bedingungen können ein unerwünschtes mikro-
bielles Wachstum begünstigen.

Nach der novellierten Trinkwasserverordnung 2011 
(TrinkwV) ist bei gewerblich genutzten Flächen mit 
Großanlagen im Trinkwassernetz eine regelmäßige 
Erprobung des Warmwassers auf Legionellen vorge-
schrieben. Weil als gewerblich genutzte Fläche auch 
eine Vermietung von Wohnungen angesehen wird, 
fällt in diese Regelung jedes Wohngebäude, das (auch 
teilweise) vermietet wird.

Beim Vollzug der im November 2011 eingeführten 
novellierten TrinkwV gibt es noch Unsicherheiten bei 
Auslegungsfragen und Haftungsrisiken. Die zustän-
digen Behörden wurden mit einem erheblichem Prü-
fungsaufwand konfrontiert. Die regelmäßige durch-
zuführende Probenahme sollte mit Bedacht geplant 
und durchgeführt werden. 

Das Morgenforum vermittelt die neuesten Anfor-
derungen und Erfahrungen bei der Umsetzung der 
Trinkwasserverordnung 2011 und diskutiert geeignete 
Maßnahmen zur Verringerung der Risiken.

Das Bauzentrum München dankt Alexander Schaaf 
und Teresa Sauczek für die fachliche Leitung bei der 
Vorbereitung dieser Veranstaltung.

Programm

08:45 	 Begrüßungskaffee
		
09:00	 Begrüßung und Einführung
		  Roland Gräbel, Leiter Bauzentrum München

09:10	 Gefahrenquellen in der Trinkwasser-Installation
		  Alexander Schaaf, Sachverständiger, 

Domatec GmbH, NL München

09:30	 Rechtliche Konsequenzen der novellierten 
Trinkwasserverordnung 2011

		  Manfred Reichel, Rechtsanwalt,  
Huber & Reichel Beratungen GbR, Starnberg

09:50	 Legionellen-Beprobung – Behördliche 
Überwachung der Trinkwasserhygiene

		  Dr. Hubert Maiwald, Landeshauptstadt 
München, Referat für Gesundheit und Um-
welt, Abt. Hygiene und Umweltmedizin

10:10	 Produktinfo: Erfahrungen bei der Vermeidung 
von Legionellen durch Ultrafiltration

		  Michael Hank, Geschäftsführer,  
Seccua GmbH, Steingaden

10:25	 Die Probenahme –  
Vorgehen und Tipps aus der Praxis

		  Alexander Schaaf, Sachverständiger, 
Domatec GmbH, NL München

10:40	 Legionellen-Befall – was nun?
		  Martin Lindermayer, Lindermayer GmbH, 

Eching-Viecht

11:00 – 11:15	 Abschlussdiskussion
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Morgenforum
Die Probenahme aus Leitungssystemen

Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten! 
bauzentrum.rgu@muenchen.de, Fax: (089) 54 63 66 - 25 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung. Bei großem An-
drang haben nur vorab angemeldete Personen Anspruch 
auf eine Teilnahme an dieser Veranstaltung! Wenn Sie 
auf Ihre Anmeldung keine gegenteilige Nachricht von 
uns erhalten, sind Sie als Teilnehmer/-in registriert.


